
 

 

 

 

 

 

 

 
Positionspapier Rechtsextremismus und Diskriminierung 

 

Die Gauführung des GNB bittet die Mitglieder des Gauthings 2026, folgendes 

Positionspapier zu beschließen. 

 

Der Gau Neuburgund steht für Toleranz, Vielfalt und Demokratie. Er unterstützt daher 

ausdrücklich den Beschluss des VCP-Bundesverbands „Jugendarbeit – jetzt erst 

recht!“, der sich der „Verantwortung gegenüber unseren Mitgliedern“ verschreibt, 

„Extremismus und demokratiefeindlichen Ideologien entgegenzutreten“. 1 

Rechtsextremismus widerspricht fundamental den Prinzipien des VCP, der 

Pfadfinder*innenbewegung und der demokratischen Gesellschaft. Er fördert Hass, 

Diskriminierung und Spaltung, indem er Menschen aufgrund ihrer Herkunft, Religion 

und Identität ausgrenzt. Dies steht in direktem Gegensatz zu unserem Leitbild, das 

auf dem Respekt vor der Menschenwürde und der Förderung von Gemeinschaft 

beruht. 

Im Einklang mit diesen Grundwerten unterstützt der Gau Neuburgund den Beschluss 

der Bundesversammlung 2016, dass eine Mitgliedschaft oder ein Engagement in 

Gruppierungen, die rechtspopulistische, nationalistische oder diskriminierende 

Inhalte vertreten, mit einer Mitgliedschaft im VCP unvereinbar ist.2 

Darüber hinaus wird jede Form der Diskriminierung und Menschenverachtung, 

unabhängig von ihrer ideologischen Grundlage, verurteilt, um die Würde und 

Gleichbehandlung aller Mitglieder des Gau Neuburgunds zu gewährleisten. 

 

 
1 Verband Christlicher Pfadfinder*innen (VCP): Positionspapier „Jugendarbeit – jetzt erst recht!“, 

angenommen als Antrag auf der 55. VCP-Bundesversammlung am 15. Juni 2024. Vollständiger 
Beschlusstext online unter: Beschluss: Jugendarbeit – jetzt erst recht! – VCP-Blog   
 
2 Verband Christlicher Pfadfinder*innen (VCP): Positionspapier „Auf gute Nachbarschaft – der VCP: 

weltoffen, tolerant und gegen Diskriminierung!“, angenommen als Antrag auf der 46. VCP-
Bundesversammlung am 11. Juni 2016. Vollständiger Beschlusstext online unter: Auf gute 
Nachbarschaft – der VCP: weltoffen, tolerant und gegen Diskriminierung!  

https://vcp.de/pfadfinden/vcpbv/jugendarbeit-jetzt-erst-recht/
https://vcp.de/pfadfinden/vcpbv/auf-gute-nachbarschaft-der-vcp-weltoffen-tolerant-und-gegen-diskriminierung/
https://vcp.de/pfadfinden/vcpbv/auf-gute-nachbarschaft-der-vcp-weltoffen-tolerant-und-gegen-diskriminierung/


 

Um diese Grundsätze zu wahren, wird jeder Ausdruck der Demokratie- oder 

Menschenfeindlichkeit verurteilt und geahndet. Sollten Mitglieder des Gau 

Neuburgunds eben solche demokratie- oder menschenfeindliche Aussagen, Symbole 

oder Handlungen auf Pfadfinder*innenaktionen verbreiten, wird der Vorfall 

umgehend durch die Gauführung aufgearbeitet. 

Konsequenzen können je nach Schwere des Vergehens ein Ausschluss von einer 

oder mehreren Gau-Aktionen sowie das Ende der Zugehörigkeit im Gau Neuburgund 

sein. 

Es ist des Weiteren die Verantwortung jedes einzelnen Mitglieds des Gau 

Neuburgunds, die Werte der Pfadfinder*innen zu verteidigen, jeglichen Angriff auf die 

Würde eines Mitmenschen zu verurteilen und für dessen Würde einzustehen. 

 

Angenommen am ….. 


